
Herr Ersfeld erläutert seinen Antrag, geht kurz auf die bestehende Situation ein und bittet um 
Versetzung des Ortsschildes. 
 
Dr. Storch erklärt, dass für diese Straße (K 27) die Straßenmeisterei des Landschaftsverbandes 
zuständig sei und diese, sofern das zuständige Straßenverkehrsamt des Rhein-Sieg-Kreises dem 
Antrag überhaupt zustimmen würde, vom SVA zu beauftragen wäre.  
 
Herr Bellinghausen bittet, sofern der Antrag durch die Straßenverkehrsbehörde ablehnend 
beschieden werde, eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 70 km/h zu erwirken. 
 


